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[bookmark: _GoBack]1,2 Millionen Euro! Fressnapf-Kunden setzen erneut ein eindrucksvolles Statement für den Tierschutz in Europa
Armband-Aktion „Freundschaft verbindet“ für internationale Tierschutzprojekte
Krefeld, 30.01.2019 – Europas Tiere sagen „Danke“, denn die Kunden der Fressnapf-Gruppe haben in einer internationalen Spendenaktion die Rekordsumme von gut 1,2 Millionen Euro für den Tierschutz gespendet. Das Herzstück bildeten erneut Freundschaftsarmbänder, die unter dem Motto „Freundschaft verbindet“ in allen elf Ländern der Fressnapf-Gruppe verkauft worden sind. Die Spendenerlöse fließen nun jeweils in nationale Tierschutz- und tiertherapeutische Projekte. „Wir sind tief beeindruckt und dankbar, wie sehr sich unsere Kunden der Hilfe und Unterstützung notleidender Tiere annehmen“, sagt Fressnapf-Gründer und Inhaber Torsten Toeller. „Erneut haben wir dank unserer Kunden ein europaweit sicher einmaliges Ergebnis erzielt, welches die wertvolle Arbeit der haupt- und ehrenamtlichen Tierschützer hoffentlich ein wenig entlastet. Gerade ihrer Arbeit gilt unser ausdrücklicher Dank und unsere Anerkennung.“ Eine Neuauflage der europaweiten Kundenspendenaktion ist für den Welttierschutztag am 04. Oktober 2019 geplant.
Eine der größten Kundenspendenaktionen für den Tierschutz in Europa
Insgesamt wurden in über 1.500 Fressnapf- und Maxi Zoo-Märkten mehr als 770.000 Armbänder verkauft. Allein in Deutschland beträgt das finale Spendenvolumen über 680.000 Euro. Diese fließen zu 80 Prozent in den „Feuerwehrfonds“ des Deutschen Tierschutzbundes für akute Notfälle. Weiteren 62 lokale Tierschutzprojekte in Deutschland erhalten jeweils 2.200 Euro.  Auch in Österreich, Frankreich, der Schweiz, Ungarn, Belgien, Dänemark, Irland, Polen, Luxemburg und Italien fanden die trendigen Armbänder reißenden Absatz. Hier werden ebenfalls nationalen Tierschutz- und tiertherapeutische Organisationen mit den Spendenerlösen unterstützt.
„tierisch engagiert“ bündelt als Plattform das Engagement von Kunden und Unternehmen

Auf der Website www.tierisch-engagiert.de bündelt Fressnapf seit drei Jahren außerdem das gemeinsame gesellschaftliche Engagement von Kunden und Unternehmen. Gemeinnützige Einrichtungen in Deutschland stellen dabei ganz konkrete Bedarfe, z.B. für dringend notwendige Renovierungsarbeiten, Tierarzt- oder Futterkosten ein. Über den unabhängigen Partner „betterplace“ werden die Projekte auf Gemeinnützigkeit überprüft und dann vorgestellt. Kunden und interessierte Tierliebhaber können spenden und in Echtzeit den Fortschritt verfolgen. Gemeinsam wurden so allein im vergangenen Jahr mehr als 150.000 Euro an gemeinnützige Tierschutzprojekte ausgeschüttet.
Hinzu kamen viele Sachspenden aus den Fressnapf-Märkten und den Logistikzentren an Tierheime. Allein in Deutschland wurden seitens der Unternehmenszentrale rund 1.500 Paletten Tiernahrung und -zubehör ausgeliefert. Stapelt man diese Paletten, würden sie das höchste Gebäude der Welt, das Burj Khalifa in Dubai (828 Meter) um das Doppelte überragen. 

Über die Fressnapf-Gruppe: Die Fressnapf- Gruppe ist Marktführer im Heimtierbedarf in Europa. Das Unternehmen wurde 1990 von Inhaber Torsten Toeller in Erkelenz (NRW) gegründet. Zur Unternehmensgruppe gehören heute mehr als 1.500 Fachmärkte in elf europäischen Ländern (dort meist unter dem Namen Maxi Zoo) und mehr als 12.000 Beschäftigte. Moderne Märkte, kompetente Beratung, attraktive Preise, vielfältige Serviceangebote und ein Online-Shop machen die Fressnapf-Gruppe mehr und mehr zum Cross-Channel-Händler. Heute setzt die Unternehmensgruppe jährlich über zwei Milliarden Euro um. Die Fressnapf-Gruppe ist Förderer verschiedener, gemeinnütziger Tierschutzprojekte und baut ihr soziales Engagement für die Beziehung zwischen Mensch und Tier stetig aus. Die Mission lautet: „Wir geben alles dafür, das Zusammenleben von Mensch und Tier einfacher, besser und glücklicher zu machen“.
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